
Fuhrparkmanagement 

aus der Gruppe
Die Corona-Krise führt auch im 

Fuhrparkmanagement zum Umdenken. 

Vielerorts standen die Räder dieses Jahr 

still. Dienstreisen wurden auf ein 

Minimum reduziert. Hinzu kommt der 

„grüne“ Trend, von dem 

Dienstwagenfahrer seit 2019 durch das 

geltende Gesetz zur Halbierung der 

Bemessungsgrundlage bei der 

Versteuerung des geldwerten Vorteils von 

Elektro- und Plug-in-Hybrid-Fahrzeugen, 

profitieren. 

„Wie sieht das Fuhrparkmanagement 

der Zukunft aus?“ Diese Frage 

beschäftigt bereits viele Sparkassen.

Das Management eines Fuhrparks ist 

komplex und erfordert von 

Fuhrparkmanagern Fachwissen, 

Erfahrung, Aktualität und eine kluge 

Planung.  

Bei allen Ansätzen ist 

Individualität die Antwort
Ein entsprechendes Konzept bedarf einer 

sorgfältigen Recherche und hoher 

Marktkenntnis. Unsere Spezialisten im 

Fuhrparkmanagement haben den Markt im 

Blick und entwickelten für einzelne Institute 

bereits Konzepte. Neben der E-Mobilität 

berücksichtigen sie dabei auch ein 

verändertes Mobilitätsverhalten. 

Ein individuell erstelltes Konzept reicht von 

der Bestands- / Bedarfsanalyse über die 

Erstellung eines Ladesäulenkonzepts bis 

hin zur Marktanalyse zu Elektrofahrzeugen 

inkl. Preisverhandlung. Abgerundet wird 

das Konzept durch eine Prüfung von 

staatlichen Förderungsmöglichkeiten und 

deren Beantragung. 

Zentrales und spezialisiertes Know-How

eines Dienstleisters zeigt zusätzliche 

Potenziale auf und schont die eigenen 

Ressourcen. Neben Entlastung in den 

Kapazitäten haben Sie mit uns einen 

Partner aus der Gruppe für alle Fragen. 

Von der Beschaffung über die UVV-

Prüfung bis zur Verwertung. 

Fuhrparkmanagement
IM PERSPEKTIVWECHSEL

Kontaktieren Sie uns und wir sprechen darüber: 

Claudia Theisen

Prokuristin

Tel.: 02241 25 74-150, claudia.theisen@proservice.de


